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St. (ballen Beilage 31t Ztr. 48 fcet 5d7tt>et$er 5rauen=geitung. 29. Hooember J903

(Ergebung.
3fm tiefften Seib ßab' tcf) be§ SeibenS Qiel
3Rit einem 9Rat gefpürt : —
3d) bin bie ©aite nur im ©aitenfpiel,
93on ßölj'ter §anb berührt.

®aS ganae 9111 ift ein gewalt'ger ©ang
®oü ftarfer SRelobie,
Unb wag id) leibe, nur ein tiefer Slang
3« ßBcßfter Harmonie. jtiba @cpans.

Beue» ttont BürfiermarW.
„?teife einer J>d)wei}erfn um bte SSeft", oon ©ae

cilié non iRobt, SSorroort non ÜRationalrat ®r.
31. ©obat. — SöolfStümlidjeS ißradjtwerf mit 700
3Uuftrationett, 15 monatliche Sieferungen sunt ©ub=
ffriptionSpreife oon gr. 1.25, für Stidjtfubffribenten
5r. 2. Söerlag oon 3j. 3at)n, Steuenburg.

©S ift eigentlich nichts angenehmer, auch roenn
man ftdj nicht gerabe ju ben ^ß^iltftern jäfjlt, als an
einem SBinterabenb ober ©onntag im behaglichen $eim
bei fnifternbem Dfenfeuer einer 9îeifefd)ilberung ju
folgen, mie baS jeßt bis jur zwölften fiieferung gebiehene
2Berf unferer Sernerin fie bietet. Qu barmonifdjer
fRuhe roanbert ber ©eift beS SeferS um ben ©rbtreiS,
nimmt alle! 92eue, ^ntereffante, ©chBne in fid) auf,
ohne babei ben fmnbert Strapazen unb Unanneßmlidp
feiten ber ÏSeltreifenben auSgefeßt su fein, in biefem
galle roeber ber ©eefranfljeit in fdjmuöijpenger @djiff§=
fabine auf bent „©elben 3Reer", nod) ber tropifdjen
©lut in 93ataoia ober ber eiftgen ®letfd)erluft im
§imalapa; man begleitet im ©egenteil bie älutorin
— fie möge unS biefen fdjlimmen (S^araïterjug oer=
jeihen — mit einer gerciffen unbewußten ©djabenfreube.
llnb baju braucht bie tßßantafie ben lebettbigen @d)ib
berungeit ber 3}erfafferin nicht etroa oon ftd) auS baS
entfpredjenbe ©ilb beizufügen, ift ja faft jebe Seite
auch biefer muftergültigen 9lbfd)nitte (3apan, ©fjina,
3aoa, gnbien) oon einer QUuftration begleitet. ®aß
©. oon fRobt'S ©djBpfung ein leichte? fReiferoerf, zum
bloßen oberflächlichen ©enießett fei, moHen mir bamit
burdjauS nicht fagen ; mir haben im ©egenteil über bie
Sultur ber fReidje beS DftenS, über ©iant unb SBritifcf)*
3nbien faum je intereffantere ©chilberungen gelefen,
babei in einer flaren unb fdjönen ©pradje, weldje baS
S8ud) auch &em einfachen Sürger leicht oerftänblid)
madjt. 3Rit ber tounberooUen iUuftratioen 9luSftattung
hat fich ber befannte SSerlag ein SJerbienft erroorben
unb gewiß aud) bantit, bah er burd) fehr billige ©ub=
fJriptionSbebtngungeu ba? prächtige Sßerf ben roeiteften
Steifen unfereS SSolfeë zugänglich macht.
©oSwitta oon SBerlepfd), ^aftoße. ©iite ©eftalt

unb ©efchicfjte au? bem Zürich oon ehebem. 2. 9lufl.
mit 19 glluftratiouen uitb 1 Porträt. (191 ©.) 8°.
©leg. geb. in gauj Seinen, sßreiS : gr. 5.50, (5 SRf.)
3«rtdE) 1903. Verlag : 9lrt. gnftttut Drell gitßli.

®ie oorliegenbe Slooelle entflammt ber geber ber
in ber beutfçhen Sefeioelt ho_d)gefd)ät)ten ©osteina oon
93erlepfdj, bie, trotj ihre? auf ®eutfd)lanb Ijinweifenben
IRawenS, ein Qürdjerfinb ift unb in 3ürid) ihre gugenb=
jähre oerlebt hat. ©ie hängt mit Siebe au ber 8immat=
ftabt unb hat ben ©djauplaß mehrerer ihrer trefflichen
©rjählungen baßin oerlegt. ©o fpielt bentt aitd) bie
oorliegenbe ©rolling auf jürcßertfcljein SSobett. ïrâgt

fie auch lofalen ©harafter, ber gürdjer unb ©djwetjer
befonberS anheimeln muh, î° merb fie bennod) ben
SRichtfdjioeizer in ganz ungewohntem SRafie anfpred)en.
®ie §etbin be§ ©tücfeS, bie fchlic^te, ettoas pairiotifd)=
ibeal=humoriftifih oeranlagte toaefere unb gefinnungS^
tüchtige alte gungfer, gafobea SCBohlgemut unb ihr
berber, braoer §au§herr, ber Süfermeifter Sunj, finb
Zioei oortrefflitf gezeichnete ^3erfônlicî)ïeiten. gn un=
gezroungenfter SBeife finb in ber ©rzäljtung tjrftorifdje
9temini§zenzen unb ®arftellungen auS bem zürherifhen
®olf§= unb i)3rioatleben eingejïohten. ©timmungëooE
finb bie lanbfhaftlihen Silber au§ ber herrlichen Um=
gebung ber ©tabt gemalt unb ber Siebeg=9toman zroifhen
bent SüferSfohn §eiri unb feiner ©eliebten fpielt ficE)

in liebenStoürbigfter uttb freunblihfter SGheife ab. —
©inen befonbern DRetz geben ber ©rzählung, roelhe
ihrem ganjett SBefett nah ^eu ®- Sellerfhen 3"rher
Stooellen reht toohl an bie ©eite geftellt werben barf,
bie zaldrdd)en mit Sunftfinit unb SerftänbniS augge=
führten gttuftrationen, bie bem lofalen ©harafter beë

®ejte§ auf? fcfjBnfte entfprehen. 3llg fehr hübfd) auë=
geftatteteg ©efhenfgwerf bürfte bag Sudj niht leiht
oon ähnlichen Darbietungen übertroffen werben.

|>ie gefeffige Hausfrau, foeben bei ©buarb Slod),
Serlin, in fehr eleganter 3luSftattung für 4 9Rarf
erfhienen, oon ber burd) ihre „©legante ßaugfrau",
V. Auflage, befannten gfa o. b. Sütt, mit eigenartigen,
reizooilen Seiträgen oon ©eorg oon Semming.

®ag flotte Sühlein bringt im erften Seit in amü»
fantem ©eplauber allgemeine fRatfhläge unb originelle
9teul)eiten für Sazare unb anbere gefte. — @g weift
geift= unb gemütoott hin auf ben inneren ©ehalt, ben
bie gefeUige §augfrau ihren ©äften bieten Jode unb
regt fie heffenb bazu an, biefe fhönen ipflihteu im
einfachen, wie im reihen §aufe erfüllen z" fBnnen. —
gm zweiten Seil bringt eg für grohe unb fleitte Sreife
reizenbe 3lufführungen unb Unterhaltungen, ben oer=
fhiebenen gahregzeüen unb geften enlfpredjenb. —
®en ©hluh bilbet eine originelle ©inführung beg „Ueber=
brettl'g in ben ©alott". gfa oon ber Sütt, bie bie
Sornehmheit ber Slriftofratin mit frifhem Çpumor
oerbinbet, gibt bamit 3lnleitung, bie bunte Sühne in
ben ©alon einzubürgern, jebeg bunte ©eifteäflecfheu
bazu nut)bar zu mähen, unb auh hierbei fünftterifhe
giele zu oerfolgen. @g folgt ein hübfheä, ooUftänbig
burhgefüfjrteS Srettlprogramm.
^icrz id Irumpf Suftfpiel in einem Ülufzug oon D11 o

oon ©regerz- Serlag oon 91. grande, ooratalg
©hmib & grande, Sern. ifkeiS gr. —. 80. gn
feiner 9luggabe auf Süttenpapiet gr. 1. 50.

©in Suftfpiel feinen ©tilg, bag fowohl ben ®ar=
fteHern alg auh heut ißublifum einen nahhaltigeu
©enujj oerfhaffen wirb, greunben oon gehaltooHen,
fleinen 9luffiihrungen im häuglihen unb gefetligen Sreig
wirb biefer §inweiS zur 9lnfhaffung genügen, umfo=
mehr, alg biefeg ©enre nur fpäriid) oertreten ift.
,Saifers Jsaushaftungsßueö. iß r e i g gr. 1. 30. Serlag

oon Saifer & ©o., Sern
®aS oorliegenbe ßauShattungSbud) hat fih burh

feine zutedmäftige ©inteitung unter ben Çaugfrauen
gute greunbe erworben. @g enthält auh etne Sjafh'
tabeCle, eine gteifheinteilunggtabette, SRotizfalenber unb
ben fehr willfommenen ifSofttarif. ©oliber ©inbanb
nnb guteg Rapier.

ger elektt-irhe gttttaurjt. Son ©. SR. §of=
mann, Sottmingermühle bet Safel. Srei§ 1 gr. ®ie
©leftrizität ift eine SRaturfraft unb fpielt in unferm
SorperhauShalte eine große 9loUe, ijï un? bemnad)
oerwanbt unb barf mit fRedjt zu ßeilzwedett benütjt
werben. ®abei lommt eg freilih fehr auf bie 9lrt
unb SBeife ber 9lnwenbung an. ®er eleftrifdje ©trom
muß unferm Organismus angepaßt werben, bann wirft
er naturgemäß. £>err ©ofntann ift ein ©hüler oon
®r. Klemens in granffurt a. SR., welher zuerft ben
galoanifhen ©trom in einer Überaug milben, niemals
fhäbigenben gorm zur Teilung oon Sranlßeiten am
wanbte unb bamit große ©rfolge erzielte. — ®ie
9luSführungen beS SerfafferS obiger ©hrift finb flar
unb überzeugenb unb IBnnen jebermann empfohlen
werben, ber fih mit biefer ©eilmethobe oertraut mähen
mid. ©S ift biefelbe, bie fpäter burh bie ®ottoren
oon 9llintonba in weiteren Sreifen beïannt würbe. ®S
wäre zu wünfhen, baß biefelbe auh tut Sager ber
SRaturßeilmetbobe mehr oerwanbt würbe. — 6err £>of=

mann ßeht fhon einige gahre in ber SeajiS unb
wünfhen wir feinem SSirfen beften ©rfolg p«] çjg.

©in auSgezeihneteS StärfungSmittel für
Snaben unb 9Räbhen im ©ntwidlungSalter, für ©r*
wahfene, bie burh Ueberanftrengung erfhBpft, für
junge 9Rütter, für ©reife unb für SBiebergenefenbe
ift ,,©t. llrS=2ßein" (gefeßlih gefhüßt). [2549

„@t. UrS=3Bein" ift erhältlich in 9lpotheîen à
gr. 3.50 bie glafhe. SBo niht, fo wenbe man fih
bireft an: @t. Urg=9(pothete, ©olothurn. Serfanbt
franto gegen SRahnaßme. — 9Ran ahte genau auf ben
fRamen ,,©t. Ur§=28ein". (©enaue ®ebrauh§anweifung,
fowie Seftanbteile finb auf jeber glafhe angegeben.)

j[me ]>u Barry, die berühmte
Schönheit, deren Eleganz historisch
geworden ist, verdankte ihre
Erfolge den allereinfachsten Toiletten-

Künsten. Hätte sie die Crème
^imon, den Pnder und die Seife
dieser Firma gekannt, so würde ihre
auffallende Schönheit von noch länge-
rer Dauer gewesen sein. J. Simon,

59 Faubourg Saint-Martin, Paris. [2750

Vorzügliche Wirkung bei Appetitlosigkeit,
Schwächezuständen, Nervenschwäche,

Anämie, Rekonvaleszenz zeigt laut
zahlreichen ärztlichen Attesten [2801

£ytieke's Sisenalbmninat.
Dasselbe ist erhältlich in den Apotheken,

in Originalflaschen à Fr. 4. —.

Das vorzügliche
** Kinder*
Milchmehl

ist die beste und vollkommenste
Nahrung für Säuglinge u. Kinder

GALACTiNA

zarten Alters. [2529

G$sueht: als Ztmmtrmädchen in
ein gutes Haus nach

Zürich eine Tochter, welche das Kleidermachen

oder Weissnähen versteht. Oute
Behandlung und Bezahlung. Die Stelle
wird frei, weil die jetzige Inhaberin sich
verheiratet. Adressen von früheren
Angestellten zur Verfügung. Out empfohlene

Bewerberinnen, die ein dauerndes
Heim wünschen, belieben ihre Offerten
unter Chiffre B 2768 an die Expedition
des Blattes einzusenden. /2768

Vilr eine sehr gut erzogene Tochter
» aus guter Familie, einfach und
gediegenen Charakters, wird Stelle gesucht,
wo sie ihre gründlichen Kenntnisse im
Haushalte in zusagender Weise bethätigen
könnte. Sie würde sich auch gerne
geschäftlich nützlich machen durch
Korrespondenz undFührung von Büchern etc.
Beste Referenzen stehen zur Verfügung.
Oefl. Offerten unter Chiffre G 2714
befördert die Expedition. [2714

Neu Î Reizend

Jedes Jahr wieder verwendbar.
Ueberall erhältlich, sonst à 65 Cts. p. Dtz.

durch Fabrikdôpôt F. Jenzer-Bloesch, Bern,
Wiederverkäiifer gesucht.

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder*Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [1608

In jeder Confiserie und besseren Koloniahvarenhandlung erhältlich.

Die von Kenuern bevorzugte Marke.

Dî'Wandeii Malzextrakte
In allen Apotheken. 39jähriger Erfolg.

Reines, echtes Malzextrakt, altbewährtes, lösendes und stärkendes Mittel geg.
Husten-, Hals-, Brust- und Lungenleiden. Echtes Malzextrakt in Milch
verrührt, bildet das beste Frühstücksgetränk für Kinder und schwächliche

Frauen, kl. Originalflasche Fr. 1. 30, gr. Originaflasche Fr. 3.—

Jod-Eisen-Malzextrakt, 39j ähriger Erfolg als vollkommener Ersatz des
Leberthrans, bei Drüsenanschwellungen, Hautausschlägen, Flechten
etc. kl. Originalflasche Fr. 1.40, gr. Originalflasche Fr. 4.— [2731

I>r. Wanders Malzzucker und Malzbonbons
rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberall käuflich.

Aluminium'
« « « UlHiKkrkmcu
schönste magische Beleuchtung des
2798J Weihnachtsbaumes. (0 F 4920)

Musterkarton à 12 StUck 80 Cts.

Fr. B. Egli - Kaspar, Uster.
Wiederverkäufer gesucht.

Nervenleiden
jeder Art,

speciell
Kopfschmerzen,
Nervosität in

Folge geistiger
und körperlicher

Ueber-
anstrengung,
Rückenmarks-
krankheiten

Zuckerharnruhr, Gicht, Rneumatis-
men, Gliederlähmungen, Wassersucht

werden Sicher geheilt mit
der absolut schmerzlosen
elektrischen Naturheilmethode.
Darüber giebt Auskunft der „elektr.
Hausarzt", welcher à 1 Frs. zu
beziehen ist von E. R. Hofmann,
Institut für Elektrotherapie in
Bottmlngermühle b. Basel. (Adres- I
sen von GchClltCh zu Diensten.)

mv nan MM

Gelegenheit zum Besuch der höhern
Schulen. Prospekte und Referenzen. [2683

Madame Rufer
Avanue des Alpes Avenue des Alpes

St. Gallen "H Beilage zu Nr. 48 der Schweizer Frauen-Zeitung. 29. November 1963

Ergebung.
Im tiefsten Leid hab' ich des Leidens Ziel
Mit einem Mal gespürt: —
Ich bin die Saite nur im Saitenspiel.
Von höh'rer Hand berührt.

Das ganze All ist ein gewalt'ger Sang
Voll starker Melodie.
Und was ich leide, nur ein tiefer Klang
In höchster Harmonie. Frida Schanz.

Neues vom Büchermarkt.
„Aeise einer Schweizerin um die Wett", von Cae-

cilie von Rodt. Vorwort von Nationalrat Dr.
A. Gobat. — Volkstümliches Prachtwerk mit 700
Illustrationen, 15 monatliche Lieferungen zum
Subskriptionspreise von Fr. 1.25. für Nichtsubskribenten
Fr. 2. Verlag von F. Zahn, Neuenburg.

Es ist eigentlich nichts angenehmer, auch wenn
man sich nicht gerade zu den Philistern zählt, als an
einem Winterabend oder Sonntag im behaglichen Heim
bei knisterndem Ofenfeuer einer Reiseschilderung zu
folgen, wie das jetzt bis zur zwölften Lieferung gediehene
Werk unserer Bernerin sie bietet. In harmonischer
Ruhe wandert der Geist des Lesers um den Erdkreis,
nimmt alles Neue. Interessante, Schöne in sich auf,
ohne dabei den hundert Strapazen und Unannehmlichkeiten

der Weltreisenden ausgesetzt zu sein, in diesem
Falle weder der Seekrankheit in schmutzig-enger Schiffskabine

auf dem „Gelben Meer", noch der tropischen
Glut in Batavia oder der eisigen Gletscherluft im
Himalaya; man begleitet im Gegenteil die Autorin
— sie möge uns diesen schlimmen Charakterzug
verzeihen — mit einer gewissen unbewußten Schadenfreude.
Und dazu braucht die Phantasie den lebendigen
Schilderungen der Verfasserin nicht etwa von sich aus das
entsprechende Bild beizufügen, ist ja fast jede Seile
auch dieser mustergültigen Abschnitte (Japan, China,
Java, Indien) von einer Illustration begleitet. Daß
C. von Rodt's Schöpfung ein leichtes Reisewerk, zum
bloßen oberflächlichen Genießen sei, wollen wir damit
durchaus nicht sagen; wir haben im Gegenteil über die
Kultur der Reiche des Ostens, über Siam und Britisch-
Jndien kaum je interessantere Schilderungen gelesen,
dabei in einer klaren und schönen Sprache, welche das
Buch auch dem einfachen Bürger leicht verständlich
macht. Mit der wundervollen illustrativen Ausstattung
hat sich der bekannte Verlag ein Verdienst erworben
und gewiß auch damit, daß er durch sehr billige
Subskriptionsbedingungen das prächtige Werk den weitesten
Kreisen unseres Volkes zugänglich macht.
Goswina von Berlepsch, Zakoöe. Eine Gestalt

und Geschichte aus dem Zürich von ehedem. 2. Aufl.
mit 19 Illustrationen und 1 Porträt. (191 S.) 8°.
Eleg. geb. in ganz Leinen. Preis: Fr. 5.50, (5 Mk.)
Zürich 1903. Verlag: Art. Institut Orell Füßli.

Die vorliegende Novelle entstammt der Feder der
in der deutschen Lesewelt hochgeschätzten Goswina von
Berlepsch, die, trotz ihres auf Deutschland hinweisenden
Namens, ein Zürcherkind ist und in Zürich ihre Jugendjahre

verlebt hat. Sie hängt mit Liebe an der Limmat-
stadt und hat den Schauplatz mehrerer ihrer trefflichen
Erzählungen dahin verlegt. So spielt denn auch die
vorliegende Erzählung auf zürcherischem Boden. Trägt

sie auch lokalen Charakter, der Zürcher und Schweizer
besonders anheimeln muß, so wird sie dennoch den
Nichtschweizer in ganz ungewohntem Maße ansprechen.
Die Heldin des Stückes, die schlichte, etwas patriotisch-
ideal-humoristisch veranlagte wackere und gesinnungs-
tüchtige alte Jungfer, Jakobea Wohlgemut und ihr
derber, braver Hausherr, der Küfermeister Kunz, sind
zwei vortrefflich' gezeichnete Persönlichkeiten. In
ungezwungenster Weise sind in der Erzählung historische
Reminiszenzen und Darstellungen aus dem zürcherischen
Volks- und Privatleben eingeflochten. Stimmungsvoll
sind die landschaftlichen Bilder aus der herrlichen
Umgebung der Stadt gemalt und der Liebes-Roman zwischen
dem Küferssohn Heiri und seiner Geliebten spielt sich

in liebenswürdigster und freundlichster Weise ab. —-

Einen besondern Reiz geben der Erzählung, welche
ihrem ganzen Wesen nach den G. Kellerschen Zürcher
Novellen recht wohl an die Seite gestellt werden darf,
die zahlreichen mit Kunstsinn und Verständnis
ausgeführten Illustrationen, die dem lokalen Charakter des

Textes aufs schönste entsprechen. Als sehr hübsch
ausgestattetes Geschenkswerk dürste das Buch nicht leicht
von ähnlichen Darbietungen übertroffen werden.

Sie gesellige Kaussrau, soeben bei Eduard Bloch,
Berlin, in sehr eleganter Ausstattung für 4 Mark
erschienen, von der durch ihre „Elegante Hausfrau",
V. Auflage, bekannten Isa v. d. Lütt, mit eigenartigen,
reizvollen Beiträgen von Georg von Bemming.

Das flotte Büchlein bringt im ersten Teil in
amüsantem Geplauder allgemeine Ratschläge und originelle
Neuheiten für Bazare und andere Feste. — Es weist
geist- und gemütvoll hin auf den inneren Gehalt, den
die gesellige Hausfrau ihren Gästen bieten solle und
regt sie helfend dazu an, diese schönen Pflichten im
einfachen, wie im reichen Hause erfüllen zu können. —
Im zweiten Teil bringt es für große und kleine Kreise
reizende Aufführungen und Unterhaltungen, den
verschiedenen Jahreszeiten und Festen entsprechend. —
Den Schluß bildet eine originelle Einführung des „Ueber-
brettl's in den Salon". Isa von der Lütt, die die
Vornehmheit der Aristokratin mit frischem Humor
verbindet, gibt damit Anleitung, die bunte Bühne in
den Salon einzubürgern, jedes bunte Geistesfleckchen
dazu nutzbar zu machen, und auch hierbei künstlerische
Ziele zu verfolgen. Es folgt ein hübsches, vollständig
durchgeführtes Brettlprogramm.
Kerz ist Trumpf! Lustspiel in einem Aufzug von Otto

von Greyer z. Verlag von A. Francke, vormals
Schmid â Francke, Bern. Preis Fr. —. 80. In
feiner Ausgabe auf Büttenpapiet Fr. 1. 50.

Ein Lustspiel feinen Stils, das sowohl den
Darstellern als auch dem Publikum einen nachhaltigen
Genuß verschaffen wird. Freunden von gehaltvollen,
kleinen Aufführungen im häuslichen und geselligen Kreis
wird dieser Hinweis zur Anschaffung genügen, umso-
mehr, als dieses Genre nur spärlich vertreten ist.

Kaisers Kaushattungsöuch. Preis Fr. 1. 30. Verlag
von Kaiser 6. Co., Bern

Das vorliegende Haushaltungsbuch hat sich durch
seine zweckmäßige Einteilung unter den Hausfrauen
gute Freunde erworben. Es enthält auch eine
Waschtabelle, eine Fleischeinteilungstabelle, Notizkalender und
den sehr willkommenen Posttarif. Solider Einband
und gutes Papier.

Der elektrische Hausarzt. Von E. R.
Hofmann, Bottmingermühle bei Basel. Preis 1 Fr. Die
Elektrizität ist eine Naturkraft und spielt in unserm
Körperhaushalte eine große Rolle, ist uns demnach
verwandt und darf mit Recht zu Heilzwecken benützt
werden. Dabei kommt es freilich sehr auf die Art
und Weise der Anwendung an. Der elektrische Strom
muß unserm Organismus angepaßt werden, dann wirkt
er naturgemäß. Herr Hofmann ist ein Schüler von
Dr. Clemens in Frankfurt a. M., welcher zuerst den
galvanischen Strom in einer überaus milden, niemals
schädigenden Form zur Heilung von Krankheiten
anwandte und damit große Erfolge erzielte. — Die
Ausführungen des Verfassers obiger Schrift sind klar
und überzeugend und können jedermann empfohlen
werden, der sich mit dieser Heilmethode vertraut machen
will. Es ist dieselbe, die später durch die Doktoren
von Alimonda in weiteren Kreisen bekannt wurde. Es
wäre zu wünschen, daß dieselbe auch im Lager der
Naturheilmethode mehr verwandt würde. — Herr
Hofmann steht schon einige Jahre in der Praxis und
wünschen wir seinem Wirken besten Erfolg W. S.

Ein ausgezeichnetes Stärkungsmittel für
Knaben und Mädchen im Entwicklungsalter, für
Erwachsene, die durch Ueberanstrengung erschöpft, für
junge Mütter, für Greise und für Wiedergenesende
ist „St. Urs-Wein" (gesetzlich geschützt). (2549

„St. Urs-Wein" ist erhältlich in Apotheken à
Fr. 3.50 die Flasche. Wo nicht, so wende man sich
direkt an: St. Urs-Apotheke, Solothurn. Versandt
franko gegen Nachnahme. — Man achte genau auf den
Namen „St. Urs-Wein". (Genaue Gebrauchsanweisung,
sowie Bestandteile sind auf jeder Flasche angegeben.»

ZU,»« U»u Itnrr^, die berühmte
Schönheit, deren Dlsgaim historisch
Kswordsn ist, verdankte ihre Dr-
folge den allsrsinfacbstsn Doilsttsn-

Künsten. Hätte sis ckis Orèinv
äsn I'ixlt i unit ckis

dieser Dirma gekannt, so würde ihre
^ukkallsnds Lcbönbsit von noch längster

Dauer gewesen sein.
59 Daubourg 8aint-Nartin, Daris. (2750

Vorzügliche IVirkung bei Appvtltl««siz>
kett, Zchwäcbeemständsn,
Anämie, IttKlIIIVî»I«^V,II5 2SÌgt lullt 5»III
Ivivlîvn iiintlitli« II Attest»« 2801

Lgà's Lûenànàt.
Dasselbe ist, erhältlich ii» «len Apvtlitlit»,

in Driginalilascbsn à Dr. 4. —.

Das vor^Uzlicluz
ILioäS»»

sVlilczkrnskI
ist <iis beste unü vollkommenste
I>iakrunx kür LäuZslinxs u. Kinüer

xartsn Alters. (2529

a/« à
«in Attie« Äaus mard

Aüvicd «im« Doâev, m>eiei»e à.; AVeickev-
m»aci»«m odev IDeissnâem vevsieiii.
DedumàmA und Die Steiie
ivivd 7>ei, iveii ckie^'eisiAe /mimbsvim »i<A
reräeiraiei. Adv«s.?«m vom /vàeve» Am-
Aezie/iiem suv D«?/ÄAMMA. emp^oii-
ieme Deivevbevinmem, die eim damvvmdi?«
Deimi ivümsakem, äeiiebem iiive U^eviem
mmiev Dili^ve DZ768 am die Dnpediiiom
des Diatte« eimsmeemdem. /276S

d?Lv eim« seiiv evso/?eme Doâev
ê «ms Amiev Damiiie, «im/aâ mnd S-e-
dieAemem D^avâeve, «>ivd Kieiis Z-esas/ii,
ivo sie ikve Avümä'cüe» Aemmimàe im»

Damsiiaiie im smsaLemdev IDeise deiiickiiAen
kömmie. Sie «vÄvde eiek aucd Aevme As-
«ciid/7iiâ müisiiek maâem dmvch Aov-
veepondems mmdiDärmnA vom Däeiievm eic.
Deeie üe/evemsem «ieäem sav Dev/ÄAmmA.
<?«/?. OLeviem »miev 67iiF>e t? 2774 de-
/Vvdevi die à/ieckiiiom. /L774

IlsdsrsII vrdMtlivk, sonst à. W0ts. p. Otîi.
cluroti ?sbrik4^uôt p. lonzer-KIoesoli, Ssrn.

ìVI«S«vv«r!ià»rvv ^«»uvlit.

Das Ideal der Läuglingsnakrung ist dis àìtsrmiteb;
wo diese ksktt, smpüsktt sieb die sterilisierte Lsrnsr
ülpen-älilck als bewährteste, Zuverlässigste

visse äsünkreie Uaturinilek verbätet Vsrdauungs-
Störungen. Sie siebert dem Kinds sine kräftige Kon-
stitution und verleibt ibm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. (1608

In jeder Üontiseris und besseren XolonialrvarsnbandlnnK erkältlieb.

v >»>> lìriXXIII v<> ^ II KL

D!WâNL!ei^âIiexîlâ!rîs
In allen äpotlieksn. ZSjàiger ärtolg.

keines, vobte» Malzextrakt, altbewährtes, lösendes und stärkendes Mttsl Ks^.
Dusten-, Hals-, lZrust- und DunZenleiden. Dobtss lUaDsxtrakt in Mlob
verrührt, bildet das beste DrübstüeksAstränk für Kinder und sebwäeb-
liebe Dräuen. KI. OriAinaltlasebe Dr. 1. 36, xr. DriK-inatlasebs Dr. 3.—

lod-Lisen-lgal^extrakt, 39jädriKsr DrtolK als vollkommener Drsat^ des
Debertbrans, bei DrüssnansehwellunKsn, DautaussobläKsn, Dlsebtsn
ete. kl. OriKinaltlasobs Dr. 1. 46, Kr. Original dasebv Dr. 4.— 12731

riihmlichît bekannte tjuîtenmittel» nocb von keiner Imitation erreicbt. — Ueberall kâutlieb.

Aluminium- ^ »
» A>«üeriler?e«
sobönsts magisebe Delsuebtung des
sülZj ^Veibnaobtsbaumes. (OltilZV)

ililustsrkarton à 12 Ltiiok 86 Lts.

L. LZIi - Laspar, vstsr.
IViederverkäufer gesuvbt.

Hervvnlkiàeu
jeder Art,

speciell
Xovkseàmerzkll.
tisrvo8ltst in

Dolgs gsistigsr
und Körper-

lieber Ueber-
anstrsnKUng,
kvekellmsrk8'

7ueksrßsrllrullr. llivlit, kneumziis
men. lZIleaerlällmullgkll. Vsssei'-
zuesit werden Zlebsr KSbeilt mit
der absolut sellMSriloSSN elskt-
riseben katurbsilmstbods Da-
rübsr giebt Auskunft der „klkKtl.
LSUSSrüI", welcher à 1 Drs. /.u
beziehen ist von L. ki. ölllMSNN,
Institut kür Dlsktrotbsrapie in
Lllttmlngermildlk b Lassl. (Adres- Ä

sen von KsIlSlltkll iiu Diensten

»» M«-» «» »»

211m Lssuoti àvr dÖkvrQ
Zokulsn. und Ràrvll^SQ. ^2683

ttslilis liss iilpsî iiislllis à
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Pensionat de demoiselles

Dedie - Juillerat mi
ROLLE Lac de Genève.

Enseignement français, anglais, dessin,

arithmétique, ouvrage à l'aiguille.
Leçons particulières, italien, musique
et peinture. Sur demande références
et prospectus. Prix modéré. (H26083L)

•
Guten französischen Unterricht. Musik.

Malarbeiten. Familienleben. Milch-Kur.
Vorzügliche Referenzen. Prospekt auf
Verlangen. Preis 600 Fr. per Jahr. [2381

Me. Jaquemet, successeur de He ildrlet-Brellet
Boh dry, Kenehfttel.

V© auch ältere, halten sehr fest mit v©
meinem „Poudre dentur".
Preis Fr. 1.20 die Schachtel. ^

M Jleiniptgs-ïfittel ©
für künstl. Gebisse, sehr probat (©

per Schachtel 1 Fr.
TSt Diskreter Versandt gegen Bin- TSf

Sendung des Betrages oder per
rS) Nachnahme. [2680 rS}
rsß Schreiber, Zürich V, Heimatstr. 2. rs\

Fr. 14.40
»»»»»» üuster franko

Zu diesem billigen Preise beziehen Sie vom
« Tuchversandthaus MQiier - Mossmann, Schaffhausen *
genügend Stoff, Meter 3. —, zu einem vorzüglichen

Herrenanzug, schwere englische Cheviot.
In höheren Preislagen stets prachtvolle Auswahl. [2735

Schwachknöchel - Schuhe
F. BEURER [2185

zum

Hans Sachs

I WEAR THEM

Jetzt.

Theaterstrasse 20.

Schwache Knöchel bleiben
gerade und krumme werden

gerade In F. Beurens
ßl-! IDONT

Fingt.
a i

&>:>; .>:» >:>; >:>. >:>. •:> •:>

unübertroffene Qualitäten.

Ueber

150 Sorten. Stets

Neuheiten
z. Z. besonders beliebt :

Dollar, Helvetia,
Nice,Venezia, Kongo.

Dessert-Mandeln, Suprême.

"Alle Horten Waffeln
gemischte Biscuits etc. [2409

In jedem bessern Magazin d. Lebensmittelbranche erhältlich.
vitmïXK: .;>

B

S

lie

Echt engl. Wunderbalsam
franco, empfiehlt billigst

Reischmann, 2713

Apotheker, INftl'els-Uliirus.

Beste Qualität
Wäscheseile

50, 60, 70 m lang

Waschseilbrettchen
Fensterleder -

Sch.wäm m e
Türvorlagen

in 5 verschiedenen Grôssén aus Cocos,
Manilla und Leder.

£äufer fur Korridore
empfiehlt bestens 2743

D. DEKZLER, Seilsr

Xnil - ï c* Ea
Sonnenquai 12 und Filiale

4 Schweizergasse. 4

Vorzügliches Mittel, alle ahnlichen Produkte an Wohlgeschmack
und Wirkung übertreffend, von vielen Aerzten empfohlen
gegen: SKROFULÖSE LEIDEN DRÜSENGESCHWÜLSTE.

HAUTAUSSCHLÄGE, BRUSTSCHWÄCHE, ALLGEMEINE
SCHWÄCHE DER KINDER,

u S w

s753 Preis.
Frs.4. die Ü Literflasche

ZU HABEN IN DEN APOTHEKEN,
die auch Gratismuster und Broschüren austeilen,

wo dieses nicht geschieht, schreibe man direkt an:
SA UTER'S LABORATORIEN Aktien Gesellschaft GENF,
welche sofort kostenfreie Sendung machen [2793

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort; geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 Fr. und farblos zu Fr.4.50 nur allein echt zu haben in folgenden Dépôts:
Baden : L. Zander, Apotheke. Rapperswil : Louis Griesser.
Basel : Fr. Frey zum Bichhorn. Rorschach : L. Zander & Co., Apotheke.

Hans Wagner, Drog. z.Gerberberg. Kttti (Kt. Zürich): H. Altorfer.
Bern : Emil Rupf. Schaffhausen : Gebr. Quidort.
Btirgdorf: Ed. Zbinden zur alten Post. Gg. Sigg, Sohn.
Chauxdefonds: Droguerie neuchâteloise St. Gallen: Schlatter & Co.

Perrochet & Cie. Winterthur : C. Ernst z. Schneeberg.
Frauenfeld: Handschin & Comp. Gebr. Quidort.
Borgen : J, Staub. Zürich: H-Volkart & Co.; Marktgasse.
Luzern : Disler & Reinhart. A, von Büren, Lmthescherplatz

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [23u6

Für
eine oder zwei Damen, die im

Bonneterie- nnd Klein -
Konfektionsgeschäft — auch Modefach
— erfahren sind, wäre durch
mietweise Uebernahme eines

solchen gutgehenden Geschäftes, an
I» Lage, in einem Badeort der
deutschen Schweiz, lohnender Verdienst
und gute Existenz geboten. Nähere
Mitteilungen werden vermittelt durch
die Expedition des Blattes sub Chiffre
R 2789. [2789

Chardonne s. Vevey
600 M. hoch. 600 M. hoch.

Aufnahme von Frauen u.
Kindern, die an Nervosität, Bleichsucht,

Uebermüdung, Energiemangel

und Aehnlichem leiden.
Individuelle Behandlung mittelst
Licht, Luft, Wasser, Massage,
Elektrioität und Diät. Pensionspreis

von 4 Fr. an. Auskunft
erteilt Frl. Dr. Bayer. [2445

Sommersprossen
Qesichtsausschlag.
Ich bestätige hiemit, dass ioh durch die

briefliche Behandlung von diesem Uebel
dauernd befreit wurde. [2606

Frl. Mina Bauer, St. Gallen.
Durch
Kuranstalt Näfels (Schweiz)

Dr, Emil Katilert, prakfc. Arzt.

Kicht das billigste » »
» » aber das beste ist

Oarpentier's
Vfaushaltungsbueh.

Dasselbe ist übersichtlich, einfaoh zu
führen, auf gutes Schreibpapier sehr sauber
gedruckt und gut gebunden. Zu beziehen
zu a Fr., in feiner Ausführung zu S Fr.,
durch die meisten Papierhandlungen.

Verlag von (Zà 2731g) [2764

Panl Garpentier, Bfirtierfabrik, Zürich.
Wo nicht erhältlich, liefere Ich direkt.

Damen-, Herren-, Knaben-

• i »1 A J Mtn
üUrich <Jorûan.%&

BAHNHOFSTR. BD Mdl»—
neueste« SpeeialgesebJtt der Schmelz.

Grosse Auswahl I. Nouveautés.
Verkauf meterweise.

Fertige Costiimes. Massenfertigung.
Muster und Modebllder franko. I234K

Stywehrr Frauen-Seitung — VlAker M ven HZuslichen Kreis

?ài às àiisàs
veà - -iuitierat

I-ÄL 6s (Zsnsvs.

linssi^nsinsnt trAN<M8, aNKÌaÍ8, àss-
8IN, aritillnsticius, onvraZe à i'siKniiis.
I-syons particulières, italien, inusigus
st peinture. 8ur àsinanâs rêtèronoes
et prospectus. ?rix inoàers, <I!ASZZU

»
Vutvu krau^dsisekoii vutorrioìit. îdusiki.

Naiardsitvu. ki'amiiiSiilkbsu. Nilok-Xur.
Vor-Msiiodo Rokoroiuisu. vrospot^t auk Vor-
iausoo. Vrvis 600 lî'r. pyrdakr. f2381

«s. isqusmet, ZlillSttiiik l!s 8» lii!t!st-gisllst

vW auà ältere, dalten selir te8t mit vN
lnsinsin ,,pou«>i»s ilenîun".
?rois?r. 1.20 âis Soilaoiltoi. ^

W jleiiMngz-Wel W
kür küustl. Osbisss, ssürprodat (.E)

^ per Soilaoiltoi 1 ?r.
?M viàister Vsrssnât «essn lîin- Mt

seuduus dos Lvtrasvs odor psi-
5M) Xavtmaào. f2680 râ)
M kàài-, Ii'ii-itk V. lieiin». ê. M

kr.
»»»»»» Zl»«tvr

^u diesem billigen ?rsiss be^isilön Lie vein
« IlielimssMsliz MIIkp - Illozzmiin, 8vkMsuskn «
KSnÛKônà 8toik, Aster g.—, 2U einsin vor^üK-
iioüeu Rerreuan^uK, servers euKÜscilS Sksviot.

In tiütiorsn prolslason stets praetitvollo /^uswslil. 127SS

Zckwaekknöekel - Zekuks
12185

HUM

ÜM8 8ued8

IWMSIAt»
ilttirt.

Ikesterstrssse 20.

Sodtvaeiis^nöoilsi i»tv»i»vi»
Ksreds nnd Irrnrnins «er
Ä«i» sers.de in r Heiirer«

kl-! Ivvuv

ullkdertkoSell« yuMâteu.

Ilsbsn

150 Lortoir. Lists

>ieuksiten
dssonâsrs beliebt:

1><»Ilili, ?I« I

vssssi't.-I^Liiiclsiii, Sli^i-srns.

Ksmisviitv Lisonlts eto. 12409

In jeilem bessern blsgsîin 6. l.ebensmittelbranvbe erbültlivb.

«

8

-â
ß>«

M kllA. VNàkràlssili trance, smpüsilit biiÜKst

^.potbsksr,

Lests <Zns.Iitàt

litssAsvksseîIs
50, 60, 70 m laug;

>Vasczìissiibrsttetiski
?6iistsi'lsàsi' '

SOl^-^T-à rZQ r». S
7ürvoriagen

in 5 vorsotìivdsusu Vro88vu aus Oooos,
Manilla unà Iisâvr.

Läufer für jlorriâore
empâsìilt dvstsus 2748

0.N«^kk, wr
»» »» » s» U»

Sonnsnqusl >2 uncl k^llisls
4 Scît>wsl?srsssss 4

Vorzugilcbes Mittel, slle etinlicben 9ro8utte sn Woklgescbmsck
urni iVirkung übertrettend. von vielen Zerrten empfoklen
gegen. 8xi?o5u>.ö8c ic>oei>i oniiscnscscnvàsi'c.

«â/iussc^t/ìse. ökvsiscbMcnc./Aisciiciilic
sc8w/ic«c oc« xinoc«.

usw

k'roiS.
trs.4, 6ìe iì tilertlsscbe

?u 8/iscii >n ocpi >ik-o7«cxcbi.
<i>e sucb Srstismusler unri öroscbüren susleilen,

wo gieses nicbl gescbîebt. scbreibe man direkt on:
8/i07c^ 8 1/iô 9 n^70«icbl 4ki«en Se^elI^cNsfl
welebe sofort kostenfreie Lenclung mscben 12793

?sààì iu âvr 8okv76Î2 sv8kt2livd svsodUtst, siu2isv8 ^litìsl
Mr ^arkstdLâsn, â»8 ksuotitv8 ^ukivisotisii ^sstaìtst,
Alans ukus (^lâtts sMt, jadrvlaus k'âlt, I^iuolsuiu oou-
8srvivrt uuâ auttrisokì. ^ioti8vn und ölooksu Milt

Haus kort; sSruodios und sotort trookou. ^vusnissS oto. auk àkra^o. Oa8 I^itor sold-
lied 2U 4 S'r. uud kardio8 ^u ^r-4.50 nur aiioili ovkt siu iiadou in kolssudsu Odpöts:

: 1^. Zander, ^potdo^s. «.»ppvrsHvtl: I^oui8 Orio88vr.
»«««! : V'r. k'ro^ 2uur ^ioiiiiorii. : 1^. 2audsr <à (^o., ^potiio^o.

Hans ^Vasnvr, vro^. 2.(Fvrdvrkors. »itti (L^t. ^ilriok): H. ^Itorksr.
Vvrn: Lruii kìupk. : Oodr. l^uidort.
»urxÄoi'r: Ld. 2diudvu sur aitou ?ost. (^s- 8iss, Loàu.
Ot»»uxâ«t^i>Â»i vrosuorie uouokâtoloiss Sit. «»N«n : goklattvr â i^o.

?orroodot & Oiv. HVtnt«rtI»iii' : 0. ^rnst Sokusvkors.
W'r»i»vntvl«t: kiaudsàiu â: Ooiup. Ookr. l^uidort.
IRvrKvi» : d. Ntauk. ^Urivì» : R. Voidart & (0o., Idar^tKas86.
I^u^vrii : visier Li Roinkart. von Lilrvu, Viutiiosodorpià

Varkvtoi isr niokt su vorv?6oìiss1u luit àokatuuuuson, dio untsr Aiuliok lautvu-
dou Z>saiuou an^odotou cordon. f2306

l^ür sine oàvr z?vvs! Damen, «tie iin
I, Lonneteriv- nn,i Xisin - Xentslc-
r> tionsKvsviiätt — auob Amiekack
I — ertabren sinii, ware liurvii

mietweise Iledernadme vines soi-
eben KntKvbenàen liesedättvs, an
I» liàKv, in einem Laâvort <isr lient-
seilen 8vilwvÎ2, ioilnsnàer Vsràienst
unà Kilts üxistvns Ksdoten. Xäderv
AittsiiunKen weràen vermittelt liureii
ckie Lxpeclition âes Mattes snb Lkilkre
k 2789. 12789

Lksrlionne 8. Vsvey
soo IVI Iiooti. soo N4. tiootl.

^.utno-tlins von Lransn n. ^in-
âsrn, âis o,n Hsrvositàt, Lisiod-
snotlt, Hovorrnnârrns, Lnsrsis-
rnanKvi nnâ -â-stiniieirern leiden.
Individnoiio Lsdsndinns rnittsist
liiotlt, Qnkt, Yasser, Idasenso,
Liàtrioitàt nnd Diät. Vsnsions»
preis von 4 ?r. o.n. ^.nsirnnkt
srrsiit D rI. I>r ling er. 12445

Sommersprossen
tzesiektsausseMag.
là kestÄtizv kiswit, âsss ià âurà <lis

brisLioks llàsnNIuns von clisssin lledsl
àausrnâ bskrvit wurâs. Ì2S0S

?rl. Nina Ssusr, 8t. (lsllsn.
Ourà
Luraiiàlt Jäkels (8àvsi/)

»r. Lmtl «»I»lvrt, pràt ^r^t

Ntiekt âss billigste s» s»
ader âss beste ist
Varpsutivr's

Vauîkàimdià
Oassslbs ist ilbsi-siàtliok, sinksob !iu

kUkren, suk j?ut«s gLtiroikpspisr sàr ssabsr
«sâruokt nn<l «ut sednnâon. de^isksn
2li S t r., in keiner ^uskUkruns su î» ?r.,
âurvd âis meisten?»l>isà»u<liunson.

Vor!»? von <2à 273i«> 127kt

?sul V»rp0l>tipr. kiirlitrsiidril!. Ziidek.
lVo niât ortiiMIIà, listers lob àokt.

vamen-, iisrren-, Knaden-

ê> ^ ^ U^ULü^vsS^l!
cüe.cll ^AsklZ«ì»Vââ>7rr/?. s,?——

Net»«»«« »»ecl»l»««tl»»n U«r tcliwilx
Orosso ^uswatil I. blouvoautâs.

Vsàank instsrvrsiss.
keriiü« Nssliii»«». iI»s»»iik«r<>M»z.

Uustsr unU ^oUoblilisr franko. l2ÄS



Stfltoetier Jtrauen-SBttuna — Blätter für be i "puait tftett Rret«

Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von 12442

Dr. Hommel's Haematogen
(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahme 515 rasche Hebung der körperlichen Kräfte S;5 Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man verlange ausdrücklich Dr. HommeVs Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet

Chocolat u. Cacao, Milchchocolat, Fantasiechocolat aller Art.

• lüizemann's feinste Palmbutier «
garantiert reines Pflanzenfett, vom Kantonsohemiker in St. Gallen als gesundes
Kochfett befunden, selbst für schwache Magen leicht verdaulich, eignet sich
vorzüglich zum Kochen, Braten und Backen. Infolge ihres hohen Fettgehaltes und
billigen Preises ca. jo% Ersparnis gegen andere Buttersorten.

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Bllohsen zu brutto ca. 21/2 Kg. zu Fr. 4.40,
t8/* Kg. zu 8 Fr. frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger. [1571

R. Malisch, Florastr. ii, St. Gallen. Hauptniederlage für die Schweiz.

Kerbschnitz und- Laubsäge-
-Utensilien, Werkzeuge, -Holz in Nusbaum, Kirschbaum, Ahorn, Linde
auf Papier und auf Holz lithographiert, empfiehlt in grosser Auswahl

Vorlagen
[2778

Lemm-Murty, 4 Maltergasse 4, St. Gallen.
— Preislisten auf Wunsch franko.

Wers noch nichfweiss,
was die „neue" elektrische Heilw'eise ist und leistet, ohne Diagnose,
ohne Arznei, ohne Wasserkur leistet, immer absolut schmerzlos, nur
reinigend und stärkend, nie schädigend, der lese darüber: „Der
elektrische Hausarzt" von J. P. Moser in Frankfurt a. Main
und Der elektrische Haustierarzt" von demselben Verfasser.
Preis jedes Werkes Mk. 1.50. Freimarken aller Länder werden
in Zahlung genommen. Kleine Broschüre : ,,230 elektrische
Kuren" (Preis 50 Pfennig) vom Verfasser: [2510

J.P.Moser, Frankfurt «. m„ Mainquai261.

Uhren
Gold- und Silberwaren.

Reparaturen. Garantie-

Nervenleiden.
Schwächezustände, Frauenleiden, Majren-

Bant- und Geschlechtskrankheiten, Pollutionen,
Onanie heilt dauernd (auch brieflich ohne Bern

fsstörung) schnell und diskret durch eigene
indische Pflanzen- und Kräutorkuron, nach
zwölfjähr. Erfahrung in Indien und Egypten
gesammelt. Broschüre gratis. [2600

Kuranstalt häfels (Schweiz)
Dr. med. Emil Kahlert, prakt. Arzt.
Sprechstnnden für Auswärtige nur Sonntags von 10—2 Uhr

ROOSCHÜZ'

Ueberall erhältlich!

Helios-Email-Putzpulver
^

in grünen Paketen
Ist das teste mittel, um Email-, Zinn-,
Zink-, Marmor-, Porzellan- u. Fayence-
Gegenstände pon Ansätzen aller Hrt zu
reinigen.

Helios-SchneHglanz -Putzpulver
in gelben Paketen

ist das beste mittel, um Kupfer- und
Messinggegenständen rasch einen
brillanten Hochglanz zu verleihen.

Helios-Messer-Putzpulver
in blanen Paketen

ist das beste mittel, um Eisen- und
Stahlwaren zu reinigen und zu polieren.

Helios-Silber-Pützpulver
in rosa Paketen

lit das lest« mittel, um Silber-, Gold-,
Nickel u.Zirmgi'genstände obtte Sehaden
fiir die feinsten Uerzierungen raset und
dauernd boctglünzend zu machen [2380

empfiehlt
H.Wegelin, vorm Fritz Bäbler, Glarus-

Vorrätig in Droguerien u.Colonialwarenhaiiillungen.

^ — - - -y

Lebensgrosse Porträts

nach jeder Photographie, in feinster
Ausführung (Photogr. Vergrösserung)

à Fr. 18. —. [2755

JiW Preisliste gratis. "WE
F. Müller, Kunstatelier

Schaffhausen, Neustadt 13 und 20.

Das Geheimnis
warum

Singer's
hygienisch. Zwieback
sich so rasch die Gunst der
Konsumenten erworben hat, liegt darin:
Verwendung nur erstklassiger

Rohmaterialien.
Persönliche, strenge Fabri¬

kationskontrolle. [2195
Täglich frische Fabrikation nur

im Verhältnisse zum Konsum.

Keine Lagerware
Man verlange daher nur

Singer's hygien. Zwieback
und weise Nachahmungen zurück!

Schweizer.
Bretzel- und Zwiebacn-Tabrin

£b. Singer, Basel.

Der Jjrankheitsbefund [2536

(Diagnose) aus den laugen.
7 Briefe für Aerzte, Heilbeflissene,

Erzieher, Eltern, um die Krankheiten
aus den Augen zu lesen. Mit drei Farben-
und 4 Autotypien - Tafeln. Von P. J.
Thiel. Preis Mk. 1.50 (in Marken) und
10 Pfg. Porto. Zu haben bei J. P. Moser
in Frankfurt (Main), Mainquai 26 I.

Echte
Berner
Leinwand

Tisch-, Bett-,Küchen-
Leinen etc. 12792

Reiche Auswahl. <

Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Leinenweberei

Langenthal, Bern.

Reform- und p7tn

Rock-Beinkleider
fertige und nach Mass, empfiehlt

Marie Jfefti, jtanptstr., filarus.

Gartenlaube
beginnt soeben ein ttfUCS Quartal und bringt in der nächsten Zeit

neben dem neuesten spannenden Roman von

Ida Boy-Ed* „Unnas be
eine fesselnde Srjäblung aus der Zeit des 30jährigen Krieges v

Culu y. Strauß u. Corncy:
„Der Bot am Brink"

<<

Hbonnementspreis vierteljährlich 2 fr. 70 Cts.

Zu bezieben durch alle Buchhandlungen
und Postämter. _

Schweizer Frauen-Zettung — VlAker Mr de i IMsltchen Nreis

clsi- tàgliczksn I^skruu^
Sl/ttslst Ir2sikson zzuantitütorl von 12442

Oi'. HoiiiiriSls HaSmatQNSn
fFono^«^Ftns» ooooontn/entos Ssomo^od^«, D. S2,^yF, 70,0, o/zem/seü r-oirms <?^ee^n so,o, Fv,o /nol. Van^I/n 0,002^)

dswlà dsl Kinctsrn ^sclsu ^.ItSrs wie ^r'wLiàssusu
sodue22e ^t/?/ieti/l?uns/irns -il ^sso/io Seb»«Z r/ev ^öi-/,er77odeli ^es/te ìiî Stse^ueiZ «tes t?essslt-^Veeve«s^stesiK.

l/dvevlatu. kaeav, Nlàoevkt, k'ààààtîààt.

» Aiuemaun's leinsie Palmbutter «
garantiert rsmvg ?tiau2vukvtt, vom Xant0U3otmmikvr in 8t. Oallen als Fosunc?es
^oo/i/ott do/un«tsn, svlkgt Mr soàavko blassn Ivivdt ver<iauliok, eignet siok vor-
?LF2/oIr 2um ^oo/ron, Srston unà Ssolron. Intulgo idreg koken V'ettgekaltsZ unâ
kiliigsn Preises oa. ^rs/)srn/s gegen anâvre Luttsreorten.

^Vo niokt am ?iào vrkàltliod, livkert LUoksen 2u drutto oa. 2^2 2U K'r. 4.40,
^/a 2U 8 k'r. frei gegen I^aoknakmo, gro33orv ^leugen billiger. s1571

R. Zluli8ed, klorastr. ki, 8t. Uailvu. gallptulsüerlußs kür àls 8àà.

Kvi'ksvknîî^ uni>M ^sTikssge»
-UltenSîlivii, HVenkN«ua?e. -RR »1» in à33kaum, Xir3okdaum. ^korn, I^iinâe
ant kapier unâ aut llols litkograpkisrt, empüeklt in groeeer Xue^vakí

Vorl»^v>»
^2778

4^<i»»ì>4,eet 5 4 Ullltvrxassv 4, 8t. <Zî»1I«n.
— pvolsllston sut Wunscii tvsnkez.

à/"5 /rà /r/s^Z/ps/^
«sa« c/i« ,,n«ue" «/eb/vi»e/»e Lei/lv«i»e i»/ «nc/ /ei»/«t, o^ne /)/aA»o»«,
obn« ^?2n.i. obne it'-i»>!«v/!uv /ei»t«/, à»»?»' ad»o/n/ »âlnevs/o». n«v
veiniAenc/ un</ »iä/ä-en»/, nie »cbckc/ic/^N'/, c/^v /es« àvâbev.'
s/v/cte'in,/!« //-ilt'Xtvîi' von /i à»ev «n T^van^nv/ a. 4/ai»
«n</ />«!»' »<!/«<» ^»eeenris^u» st" von àn»»/b«n p«v/a»»ev.
7'vei» ^></e» ttisvä»«» iVâ. 7. so. 7c>«imav^«n a//«v 7,cknc/ev ivevcien
in ^»/>innA o«no,»»»«n. divine TZvoàSv«.' ,2i0 eis/ct^inä«

so //>NNIA) von» i^ev/'ueeev.' /ZS20

^r«n/î?/î»rê «. 4/.. à//??ttâ/26/.

Uki^en ^
Kolli- un6 Silboi'«,ai'on.

ksspsvsìuvsn. i>-»-« Osi-snils

^SrvsnIsiäSn.
8oltvàvl!02n«tâncks. ?r»nvnli'jàeli, N»?eu-

llàut- vnä Ve«eklevdt«kr»nk!l«iten. I'olluttoueu,
0aavie dl?i1t 6ausrn<1 <»nvd drie^ià okas ke-
rofsstöruu?) sekneìl on0 (Ziskrtit âurek ei^sns
ioâisvkv ?Kan2k»n- unà Krîiutvrkìirvn, naok
2iV?öIHädr. ^rfakruux in Inâion nnä Kg^ptvn
Svsainrnvlt. BrosekUrv xrati3. t2000

Kuranstalt Nätels (Scdwei?)
vr> msä. W!«»»! üatitvrt, prakt. iir^t.
Sprvàtlluà kiir ^usvàrìige Zar 8oriilwgs von lv—2 Vdr

ikoozcnu!'

Uebera» ei'kâltlich!

^^vli«8-kiiiiìil.kiitîpulver^
ill zxrüueit ?àsten

itt Äst beste Nìittel» um Lmail-, 2iim-,
2ink>, Marmor-, I^or^vllan- u. ^az^eneo-
Oessost'ànâs von Nntâîxen «lier?trt zm

Wio8-8e!illk!>ZIiliiii.kàpulvor
ill Avldei» ?iàtkll

ist Oas beste Mittel, um Kupkvr- uncl
Nk»3sinss6A6ustäuctpu rascb einen
drillanten Hoebglan? 2u verlvitmn.

lleIio8.Ak88kr-klitîpuIvkr
ill ?aksiell

ist âss beste Mittel, um Lisvu- unâ LtaKI-

llvliv8-8ildkr-klitîpulver
ill r««u ?ástsll

>«I 4»« dêîte MIMI, um Silkbr-, (ìolâ-,
Kià?I u.2!uux>'S!>ustÄucIv okne Zchîiâen
>«r 41« >«>n»ten U«s»Ie«ungtn rz,cl> un4
4»«ern4 I>scliglàn«en4 au msvtmu Z2RU

smpNskIi
8.lVkgkIin, MIN fril! Sàdlsr, kisrus.

^lorràlig
ln Nroilisrisii

tH»>i»iiiiU!isiiiIiz>iiN>«igs>i.^

IiàilîîNSWl kM
llàeii ^sàsr ?iiotc>Krllpìiis, ill isivstsr
àskûìii-ullS (?iioi0Ar> VerZrösssrullK)

à Vr. IS. —. >2755

MM" pvslslisis svlliis. -HUE

k'. ^VI-ÛIlSr, Xunàteliei'
Svkatkksusen, lisllZtZiII IZ »»l! tN^

vas «ekeimnls
HVttRUUN»

SÎNgSIî'S
^isda.à

Lied so ru8Lk clis Vull8t àer ILc>n8u-

msllisll er^voedön kst, lisAt àaà:
Vv» ^vSi»à«K m r ,i»>tlil»»«

sijx«r Rodillllisrillliell.
Vvi^iiiiUtliQ. 8trsllKS ?udri-

àiionàolltrolls, ^219S

Vü^livl» irisàs ^adälltion nue
im Vôàâltlli8ss ^um Xoll8UMà

I^6Ì0S lillKsrvvsrs!
àll vsrianß'S ci!»ksi- vue

'8ìl^lH6l' 8 I»>VKisllà 2vvisi)llok
lluci weiss I^ààmllllKSll ^llrüek!

SelttveiZter.
vrettel- una Swievaeu-Fabrik

Lb. Singer, vasel.

^an^/rsi'^s/ttric/ /ssss

a?sri ^us'sri.
7 iZvie/^e Mv ^àevste. //?iide/?àene,

iTvsieliev. Mievn, n»n Äie ^»anâeiien
ane cken ^NAe» «-n /«»en. à'/ c/vei ^«vben-
unc/ 4 ^n/o/^/<ien - T'o/e/n. i^on ii'. ^
??»>/. />ri» M/». 2.S0 <in Mtv/»«») unc/
70 7/A. 7>ov/o. ^5» /»oben bei ,/.
in 7<b ani'/'»v/ 5Sb/!v). ibci'»/'»u» L0 /.

Z>c>>iîs

kennen «<
t.ein«rsnil

Lâ-.Xuàsu-
Xsiuêu slll. Z27S2

ksioks »ì»is«àd>. -—!
LiUisssl« ?roi»s,

Krâllt-àusstkuerii.

«Iscis ^lvtsr2i»d1 äirvk^t
ad uusereu mvoìi. uuâ

IZauâ^vsdZtûìiIeii.
I^slnsn^sdsi'si

^Är,ßk6r»^I^al, Vsrn.

V^TVll^IWA^ unà ^»M sîoek-kvinlìlviljvi'
kertisv uuà naok Na33, empûsìilt

Nsrie ZiG,iwl?i5ir.. Auriu.

kartenlaube
beginnt soeben ein NtUt5 ttuarlsl unck bringt in äer nächsten 2eit

neben àem neuesten spannenclen komsn von

Ida vov Ltl: „Mnas kke
eine fesseinâe Crzâklung aus Äer 2!eit äes sojàkrigen ttrieges v

Lulu v.SlrauK u.cornev:
..ver ttol sm ttrink"

«

Hbonnernentspreis vievteljäkriick 2 tr. 7l> et!.
Su beuieben aurcb alle Sucbbanaiungen

^ unU Postämter.



3tiftntlfev ïrauen-Jettung — Blätter für ïren ftâuaXtxJjen Rcete

Wir Alle kaufen nur

Chocolat Spriingli
gleich vorzüglich

zum Rohessen wie zum Kochen!

S»r® A Vollständig neu « »
Lager.| ausgestattetes La{

fPnppI zum

KLleidei
en

Feine und
solide Gelenk-Puppen

P_|MnAn Köpper in Stoif und Leder
Köpfe in Holz,Celluloid, Blech, Papiermactié, Por

DiiNitaM Perrücken, Arme, StrümpfePP " Schuhe, Hüte, Häubchen

Puppen^
Puppen'

Gekleidete
Puppen
Puppen

Hemdchen, Unterkleider
Tragkleidchen, Wickelkissen
Jacquettes, Pelerinen, Mäntel
Kleider, gewöhnliche und feine.

reizende Puppen-Artikel

Puppen in reicher Auswahl

-Trousseaux, -Koffer
-Bettchen, leer u. garniert. 12783

Spezialgeschäft für Spielwaren

60 u 62 mittl. ßahnhofstr. mittl. Bahnhofstr. 60 u. 62

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Heilgymnastik erteilt. Massige

Bedingungen; doch werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. Gefl. Anmeldungen gerne gewärtlgend,
zeichne [1901] _ Hochachtungsvoll
Wolfhalden (Bodania) L-Avzt Spengler

Ct. Appenzell A.-Rh. pract. Specialist für passage u. schwed. ffeilgymnastHç.

Aufsatz auch allein erhältlich-

»C«<£<«««««
Jos. Sigrist's Patent

Sparkochtopf
Grosse Ersparnis an Brennmaterial, weil gleichzeitig

zwei verschiedene Speisen auf einer einzigen Kochstelle
gekocht werden können. Alle Arten Gemüse, Kartoffeln,
Fleisch etc. werden ohne jeglichen Wasserzusatz, nur allein
durch den Dampf vollständig weich gekocht. Ueberkochen
und Anbrennen absolut unmöglich. Sehr dienlich als Wasserschiff.

Für alle Arten Kochherde verwendbar. Besonders
vorteilhaft für Gas- und Petrolherde. Preise für emailliert
von Fr. 5.50 an. Vorzügliche Referenzen. Zu haben ir

allen besseren Küchen-Einrichtungs-Geschäften.

Wo keine Vertretungen, direkt zu beziehen durch

JOS. SIGRIST, LUZERN.
Prospekte mit Preiscourant gratis. [275Ü

Eisen-v

Somafose
— EISENHALTIGES FLEISCHEIWETSS

Hervorragendes .appetitanregendes Kräftigungsmittel
fur Bleichsüchtige.

Eisen-Somatose bestem aus Somatose mit 2 °/o Eisen ia organischer Bindung.

Farbenfabriken vorm. Friedr, Bayer & Co., Elberfeld.

[257B

LONDON TEA COMPANY L°

Preisliste der neuesten Thee-Ernte.
No. I. Strong Good Congou,

recht gut reinschmeckend

„ II. Superb London Melange
Assam, Souchong und grün
Imperial

„ III. Hotel Thee Souchong
kräftig und vorteilhaft für
grössern Bedarf.

per V2 Kilo Fr. per 1/ Kilo Fr
1.80 No. IV. Delicious Souchong 3.50

Rein chinesischer Thee
2.50 » V- Lapsang Souchong rough 8.75

feinste russische Mischung
VI. Extra choicest Ceylon Pekoe 5.50

Gesellschaftsthee, hoch aromat.
2.50 „ VII. Choice Assam Pekoe 8.80

Rein indischer Thee, sehr kräftig
und gehaltvoll. [2739

Die Preise verstehen sich per Halh-Kilo, garantiertes Nettogewioht, bei Abnahmevon mindestens 1 Kilo franko geliefert nach allen Gegenden der Schweiz.
Zahlbar netto comptant nach erhaltener Ware.

Verpackung '/. Kilo in Staniol, 1 Kilo in Blechbüchsen, von 4 Kilo anaufwärts in Originalkisten.
.Wir ,ePfehlen No IV, eine Melange der feinsten chinesischen Qualitäten, das

Billigste und Beste in Existenz, als Damen-Thee einzig in seiner Art, das Resultat einer20jährigen Erfahrung ; No. V herb, sehr gehaltvoll fUr Herren, No. VI feinster Gesellschafts-I hee, hoch aromatisch, reinste und vorzüglichste Mai-Ernte mit ausgezeichnetem Blumenaroma,
wird selbst den verwöhntesten Theekenner befriedigen.

HlüiEi:
Zum Kameelhof

Mode-u.Sport-
' BEKLEIDUNG

FÜR HERREN.
Catalog Eu muster franco

2359

für jeden Bedarf

'M in sorgfältig ausgewählter
Ä Ware zu billigsten Preisen
B empfiehlt 2710

Robert Xönig
9 St. Gallen, Metzgerg.13.

H Specialgeschäft
0 für '

jjj Anfertigung von Schuhwerk für
abnorme Füsse.

Aerztlioh empfohlen.

m

Gold-Seife
sîebyi

^ und ist

sehr beliebt!
• • • • • • • • «

•
»Ml • • • • •

Was Du heute kannst besorgen,
Das verschiebe nicht auf morgen

Daher verlange jeder Leidende sofort, die
Gratisbroschüre franco und verschlossen.

?Wie
ist meine Krankheit ^entstanden? O

Wie kann ich von der- I9 selben befreit werden? 9
Erfolg garantiert Tausende Dankschreiben

Zu beziehen durch die [2613

Kuranstalt Näfels (Schweiz).

Tür 6 Trauken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Heirate nicht
ohne Dr. Betau, Bnch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Levvitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch Hedwigs
Verlag in Luzern. [2265

&W Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekrönt).

Kaiitschukstempel.
Kleine Hülfsstempel 0.40
1—3-zeilige Stempel 0.80
Ovale Stempel 1.50
Selbstfärb. Stempelkisschen. 0.60
Monogramme 0.80
Petschafte für Siegellack 0.80

Preisliste mit über 100
Abdrücken gratis und franko. —
Eigene Werkstätte für Stempel
und Clichés. [2051

A. Niederhäuser, Grenchen.

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- u. Bettwäsche, Taschentücher.
Krägll, Kravatten in reicher Auswahl
und zu massigen Preisen. — Man
verlange die Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Schweizer Frauen-Zeitung — Matter Mr den häuslichen Kreis

>Vir ^Ils kaufen nur

LbocM Zpmngil
gleiob vordüslicb

dum Robessen wie dum kooben!

l.
» â VolIstâncZÎA risu«»

I.âysi'.^ susgsslâììsìss I^ax

5?»pp
» à, 2um

Pì
SIR

feine unii
solids velenlî. puppen ^ ^

Iliinpsi» in Ktokk und Osdsr
^lâPPESl» XSptk inIIlliî.lîsûliiliiil.Sisiii, l>z>i>e«>i^ kl»

>A ^ ^ »» »»«» », pei'i-iivkon, anmo, 8îi»iìn«pFo^îlPPs?^ ^ Svkuke, ttüt«, ttsudokon

puppen
puppen

Sskleidsts
kuppen
kuppen

ttsmâviien, Uriîenllleiliei'
r^sgkloittoken, tûkîokelkîssei,
^svquettes, polenînen, liilsnîsl
ttleîàsi», Kö^vödlllieks und ksins.

ràà?Hpkv-Ii'tjkkì
Buppsn in reiolisr àsvntll
- Irousssaux, -Xokksr
-Letteken, leer u, garniert,

5pk?islgk8eksst sûr 8piàaren
Kl! uK8mNkàbà Mà M.kàkàkl! u.K8

^â88àgk um! 8àôll. HkilgMMck.
Nsr Ckuborsslolrusbs lzssàri sloN diomlr, vrsslzsllsi S.U2U2SÌSSU,

âs,ss sr xri»«âU«I»v« HutorrtoNt! in âor îsczNullr âsr rus,u. lVlnssuss
tSzratoru Or. IVlstsssr), sc>^1s in soNtvsâ. Ns11szrruus,st1k srtsllb. dlàs-
slKS Leâirl^unssn; âooli vrorâsu nur tvIrkllsN kàNiAs SsNülsr unâ
SoUülsrlnnsn unssnorninsn. lZ-stt. l^nrnslâunssn Asrns xswràrti^suâ,
20I0UNS ^1961^ HcxzUs.àrunssvc>II
W«1LIi»»âv« (kodonia)

(Zt. Wppsnseli à.-kìk. prac/. ^vsc/a//^/ /u> 7>kcr^n?s u. ^cinvscl. ^fsi/z-^mnar^c-t-
>-««««
«los. Sigrisì s Naìsnì

Lxaàoàtox^
Oro330 Ersparnis an Brennmaterial, weil gloiobdeitig

dwei ver3obiedeoe Lpeisen ank einer einzigen Xoob3tv11e
gekoebt werden können. ^Vlls ^rten (?emU3v, Xartokkeln,
Rlei3ob eto. werden obne jegliobvn V^a33erdU3atd, nur allein
durob den Oampk voll3tändig weiob gekoodt. Oeberkooben
und Anbrennen ab3olut unmüglieb. 8vbr disnliobals V^a33er-
3obikk. OUr aile àtsn Roobberde verwendbar. Be3onder3
vorteilkakt kür (Zas- und ketrolberde. Rrei3e kür emailliert
von fr. 5.50 an. Vordügliobs Referenden. 2u baden in

àlleu Immen ^ûedell-LîllricliillllK-Lesedàltôll,

^Vo keine Vertretungen, direkt du bvdisbsn durob

.?<>«. l.Prospekts mit prsiseourant gratis, i27Sli

bisen-^

OSinatOZe
^ Lis^tt^i.'ricixL ?l.^i5cttxiwriLL

llervoirageà.AMMANiMià Xràiìiguitgzmittôl
kur Vlvicksüebtige.

cìZkii-zi>!iizii>5î Me!» SIIZ Zi>»izil>8î Mil? °/o iizen ill liigZiilzcliîi öiiiilliiiz.

fsrberiss,brii<ell vorm. friecir, Ls^/cr Lr Co., Liberseià.

I2S7S

liiMM i i.t WM« v
Brsislists der neuesten ?bss - Hrnts.

t7o. I. Ltroos (Zooâ (lorisou,
revkt xut rsiusotimsokollâ

II. gupsrb Couâoll llsisuse
^tssam, gouokous ullà srüu
Imperial

„ lli. Hotel 'plloe 3ouelrous
krsktis unà vortsiltultt kilr
srösssru Leàsrt.

per V- I^ilo ?r. per V- Xiio ?r.
18i> Xo. IV, Oelieioug Louekolls Z.gi>

Relu ekillssisvker Vkvv
„ V. Capsalls gouodous lousk S.7S

keiusts russisodo Uisekuus
VI. Lxtr» okoiesst ve^Iou ?sko« S.M

(lssgllsoksktstlivs, book »romat.
2.ô0 „ VII. Likoiee Lsssm pekoe 8,gv

Reill iuliisedsr pkvv, sokr kriikti«
uu<j sedsitvoil. ^2739

Ilio preise vsrstetisll sied per Hsld-Ürlo, xaralltiertes diottossviedt, bei rtbusiuuvvou mmcissteus 1 ILiie trsuko seiiekert used »Heu geseuâou civr gedrvvis,
^sdlbsr llslto eomptsllt used ordalteuer Ware.

Verp»elii,»s „ «II« I» «t»«I»I, 1 «II« I« «Ivàllllelise». v»n 4 ««« »„»»rârt» In «rlUln»IItI»t«n.
tVir smpkedisll die IV, àg àleiause cisr keiustsu ediuesisvbeu yualitÄtsu, daspiliissts uuà Lest« ill dixistsus, als vameu-pde« sin-uz in ssiosr Vrt, das iissuitat «wer

20p!t>r>ssll prtàulls I à V kvrd, svkr sedaltveil Mr Herren, dlo. VI ksinster (ZsssIIsedakts-l des, lloek aromatisvd, romste und vorsüsiiedsts àlai-prnts mit »usssssiolillstsm öiumen-
aroma, vird selbst den ver»öblltssteu pdeeksnner kskrisdijjvll.

MAMM
?um I^smeelbof

><oli^-ul8?oar
^ scKi.ewlii>ie

23S9

für Mu kàk
» ill sorZillltÍA llllSKStvàìilter

â Wars ?.u diiiÍKstsll ?rsissll
î2 ôillpâàlt 2710

MertXiinig
A St. VsIIvn, lletMg.lZ.

^ Sxvvialxvsviiüft
» Mr '

A Anfsptigung von 8o>iu>i«oi'It fiip
abnopmo füsse.

^.srstlioli srupkodlsu.

>c,Vuie>

O-M
g'ebiM

â^jzsà beliebt!
» G G G O » » O «

»
»
»
«

» » » « « « » » G

^Va3 Ou beute Kann3t bs3orgen,
Oa3 ver3obivbs niobt auk morgen

vaber verlange i'edsr Oeidsnde »«5«rt die
Orati3bro3obUrs kranoo und vsr3oblo33en.

à Nkie îsî »««in« tti-snllliei« âU enîstsnilvn? U
U Nkie ksnn ivk »on «>on- >
G soldon doknoît «»eniion? ê

birkols sarsntiert! psusellds Oallkzekreibsll
2u bedisbsn durob dis f2613

INiimii^tiiIt Mkà (8eii>vvi?).

Für S Tranken
vsrssllàsn iiwiibo »e^Lll Xuebnubms

btto. S lto. il. Illilà-kblsll-8eiien
(eà, 60—70 IsiàtdssàààiKts Ltüvks
cisr ksillstsll ?oilsits-8siksll). s 1609

RviKwktNll à Co., Wieàìkvn-dnrioli.

ÜSirats lìiOtit
otills Dr. iìsàn, lîueti üb«!' àiv ktls,
mil 39 lliilltomissbsn liilcisrn, ?rvi»
2 rr., Or. Ovvvitì, Oivks und kìis oiinv
Xilltivr, Orsi» 2 l'r., xslesea 2ll kâben.
Vsrsbllä vsrseklosssll ciureiì Vsilvvijx«
VvrlnK w I ii^i ru. ^226S

DM^ ábllskmsrll dsiäer Werks
lieksrs Krntis „Vis sviunsr?- und Av-
kuìiriosv Lntkindunx der fruusn"
sprvisxskrönt).

ààebàtMpel.
Xlvinv Ollìksstsmpvi 0.40
1—3-2SÎIÌKV 8tsrnpsl 6.80
Ovule 8tsmpvi 1.30
îiildMiì Stvillpslkissolisn. 6.66
NonoKruillillv 6.86
Ovtssbut'tv kür SisxsIIaek 6.86

Orvislists mit üdsr 166 ^d-
drüoksll gratis und kranko. —
Ligslls Werkstàtts kür Ltsmpsl
und Lliedês, ^2661

iì. liikllkl'tlàuski', Kmàli.

Ver3and direkt an Brivate von

Â.Là Äickersisli
in nur tadelloser Ware Mr prallen-,
kinder- u. vettvèisebs, Issebsntliebsr,
lirSgll, krsvsttsn in rvivber Wusvaki
und su màssigsll preisen. — àlan ver-
lange dis àlustsrkollsktion von lk72
N. «ulisvk, llkài« M kliit», 8t. K»»en.
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